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Montags , den 7« May 1759.

I . Gericht! . Proclam. und Pubkicat.
Z hat der Rittmeister Griepenkerl vbcrliche Crlaubniß erhalten r ) fem

Wohnhaus irr Delmenhorst , cum Pminemiis 2 . drey Kämpe Lan¬

des bey der Welse belegen , und z . seine Mobilien am 2ttcn Junii h.

a. in seinemWohnhause zu Delmenhorst , öffentlich an die Meistbie¬

tende verkauffen zu lassen. Am 18 . Iuny h a . ist die Angabe auf

hiesiger Königl . Regierungs -Canzelley .

s Es hat Eilert Uhlhorn , seinen beymWildenloh , zwischen des JagersHarm
Meiers und Himich Würdemanns Möhrten belesenen Tvrffmvhr ,

an Bercnd Janssen verkaufft. Die Angabe ist den >9 . Jnny h. a.

auf hiesiger Königl. Regierungs -Canzelley . -

z. Es hat Jürgen Hüllstede , zu Zetel , gerichtliche Erlaubnis erhalten , fein
aufm Steinhäuser Siel belesenes Halb -Erbe , cumPertinentiis , den



zoten Maya . e. indessen Hause , aufm Siel , verkauffen zu lassen.
Den 28 . May a . c. istdieAngabe beym Neuenburgischen Landgericht.

4 Es hmDierckKrog , zu Steinhaufen , seine sogenannte Hullen - Wische an
Johann Hinrich Warnesaat erbcigenthümlichverkaufft. Die Anga¬
be ist den 28 . May a . c. beym Neuenburgischen Landgericht .

<. Es sind weyl . Holzvoigt PeteMagen Erben gcwillet , den von weyl . Herrn
Oberförster Greiff Erben ohnlängst erhandelten, imNcuenkoperFelde
an der Landwehre belesenen Kamp Landes - am zitenMay a . e. vor¬
mittags um l o Uhr in weyl. Henrich Pekershagen Hause , zu Kimmen,
verkauffen zu lassen. Den 29 . May a . c. ist die Angabe beym Delmen -
horstischen Landgericht. .S. Es hat DWDeBöyÄstn , sein in Suhrwurden belesenes und von Amhon
von Ösen erhandeltes Haus und Garten cum Pertinenms , au Jo¬
hann Fmderich Cordes verkaufft. Die Angabe ist den - 8 . Juny a.
c. beym OevelgönnischenLandgericht.

7. Es sind weyl. Herrn Drosten vomderPMenErben gcwillet , nachbenannke ,im Lande Wührden belesene Landereyen , als : 8 Juck der Francken
Hamm genannt , 8 Juck die Kuhweyde, sodann 7 Juck in denen Mohr¬
stücken den >6. Juny a . c. Nachmittags um 2 Uhr , in weyl . Berend
Bruns Erben Hause , zu Deedesdorff , verkauffen zu lasten. Den
11 . Juny a . c. ist dir Angabe beym Landwührdcr Amtsgericht

x . Es sollen des Johann Friedench Krieten , in Concursu stehende NndemMals : z Juck beym Znöieck, 2 Jück in Schwingenftlde , der Kohl¬hoff , sodann 2 Jück daneben , am i e . Juny a . c . Nachmittags unis Uhr , in Volcke Langen Hause , zu Deedesdorff , öffentlich verkauftwerden. Die Angabe ist dm n . Juny a . c . beym LandwülMrAmtsgericht.
9 . Es hat weyl . Hinrich Meyers Wittwe ausserm Eversten Thor - und dessenKinder Vormund Anthsn Lindemann auf der Osternburg , oberlicheErlaubnis erhalten , einen Wagen mit Egge und Pflug , 2 Pferde ,z Kühe , und ein jung Rind , auch etwas Frucht aufm Halm , und

einiges Hausgerakh , den 19 . May a . c . Nachmittags um 2 Uhr , inweyl Hinrich Meyers Behausung vorm Eversten Thor öffentlich meist-bietend verkauffen zu lassen.
10 . Es hat Johann Batkermann , im Oldenbrock, die von dem Herrn Dort .Post , an sich erhandelte^ lm Oldenbrock Mitkelorth vor dem Sieltief



MMe , zu denen vormaligen Gerd Hayensihen Banen gehörige bce-
de Pick , und zwcy Rühes Kampe , au den Küster Johann Schrö¬
der , im Neuenbrock hinwieder verkaufft . Den i i . JuNy a. c . ist die
Angabe beym hiesigen Landgerrcht. -

r r . Cs hat Gerd Schmiedr ., Hausmann zu Wiefelstede , von seinem im Be¬
sitz MeMn We '

.rs .ScheffekSnat BanLand , bestehend irr folgen¬
den Stücken , als : r) 8 Stücken aufm Kran enkamp, von >2 Schfl .
Saat , 2) i kleinen Hof von 2 Scheffel Saat nebst der Loge , z )
1 Stück von 2 Schfl . Saat , Dünger genannt , 4) i Stück von 4
Schfl . Saat Tinchen genannt , 5) i dito von 2 Schfl . Saat bcym
Pastorey und Frerichs LaM belegen , 4 ) : « dito von 2 Schfl - Saat
aufm alten KaMp , und 7) 2 dito a n Scheffel Saat bcymPastorey
und Frerich Tien Laude belegen , an Johann Kuck verkaufft. Die
Angabe ist den i r . Juny a. c . beym Neuenburgischen Landgericht.

rer. Es hat Peter Wilcksen , zur Schmeybnrg , seine dastlbst belegene , vorhin
seinem Brüder Hinrich Wilcksen , zugehörig gewesene Köterey, cum
Pertinentiis, . an Harm Hinrich Hvllie verkaufft. De » » r . Juny a .
c. ist die Slngabe beym Neuenburgischen Landgericht.

r z . Es hat Johann Hotes , zu Donnerschwee , seinen ehemals von Oltmann
Dohrmann erhandelten, bey Gerd Jürgens und Hinrich AhleröKäm¬
pen bclegenen Kamp Saarlandes , nebst den dahinter liegenden Hey- -
de-Sttich , an Obmann tom Dicck daselbst , wieder verkaufft. Den
? ten Juny a . c ist die AngadeMnn hiesigen Landgericht .

14. Es hat Peter tho Rahde , von seine jüngsthin mittelst Beyfpruchs an sich
gebrachte , und von Casper Hinrich Harcksen an Johann Friederich
Klinge verkauffte Hofstclle , aufm Hackendorffer Wurp , Rothenkir -
cher Vvgtey belegen, >O Juck Landes an Johann von Ofen hinwie¬
der verkaufft. Die Angabe ist den r8 - Juny a . e. beym Oevelgönni-
schen Landgericht.

II. Privatsachen.
r . Es wird hiemit bekannt gemacht, Vas BehucffReparation des Pfarr -Hau -

fes zur Stuhr , die Lieferung verschiedener Materialien als : Eichen -
und Dannen - Holz , wie auch Mauer - Steine und Dach - Pfannen ,
imgleichen ZimMer- Tischler- und Maurer Arbeit an die mindesifor-
dernde ausgedungen werden soll. Wann nun dazu Terminus auf



dm 2sM dieses , als am FMtag nach Rogats Mbehchinet worden ;
Als können dkMige , we !che,LlrS und Velicben HOen/svchane Liefe-
rumz und Arbeit anzunehmen, -sich ani demeldten Lagt Brrmittags uin -o llhr aus hiesi -

" aec Haus - und AmbtSsvigtey -eiiifinden, Sie CvnditivnN vernehmen , und nach Befallen for¬
dern und eontrahircn, vvchero auch die-Bestickenüda einsthen.

' ^ Delmenhorst / -den iken Man 1759 .
' „ M . L . Gahlcr .

« Die Interessenten der KliMMner Scheide -Gersten Mühle lassen hiedurch bekannt ickichHLaß
diese Mühle vimmehro 'in völligem gutem Sksiide gebracht ist . um allerhand Sorten von
Scheide - auch Perl -Gersten und Gerstcii -Grüße dakdrif zu mahlen , wie auch / baß Sie die
Anstalt gemacher , damit die Liebhabere ihren Vahingedrackten guten Winter -Gätsten , gegen
verlangender Scheide -Gersten, oder Grütze in der Mttive Vödskers Haust zur Braacke, nach
eben demstibigen Fues und Preise , Hs auf der Oldenburgischen Scheide - Gersten Mühle
kjntauschen , folglich ohne mi geringsten aufgehalken zu werden , sogleich sortgehviffeu wer-

« Es wssl
'
der ^ rr

'
Reichshofrath M .VxmLdc !stn Ankheil vom ÜcpelMnischen Vorwerk , beste,

Uend aus circa 8 ; Zücken Marschlandes - mit -allen ihren anstehenden . Aüvdml Adclrchen
iffreyheiren und Gerechtigkeiten , auch zubchörigen Haushaltungs -Gebäuden , Kirchen- und
Bebrabmß - Stellen , mit hoch vberlichcr Erlaubnis , am 2z . Mast a . c. in dem Vorwerks -

Gebäude , bei) der Oevolgönne , überhaupt oder stückweise , öffentlich an die Meistbietenden
entweder verkauffcn, oder cventuaiiter , falls dafür nicht hinlänglich geboten werden sollte,
andenveitig -aufs neue verheurcn / Wobrychachnchklich bekannt gemacht wird , daß davon

weder Roß -Dienste , noch sonst einigerley Wgiften , an Deich-fteyen Gelds Jährliches , abge-

baiten werden , nicht weniger diesesGuth so wohl KerNieder -Iagd -Gerechtigkeit , als auch
dessen sämtliche Provenkus . der Zoll - Freyheik zu Eisstety geiiiessen , daß annebst verschieden «

Hamme in kleinere verkheilek, und die Hälfte des Kaufschilliirgs, auf Verlangen , zinsba»
bleiben könne.

Interessenten

tia zu seyn . Oldenburg , den 7 . May 1759 - Lön . Dan .- Post -Amc

s Ns wird diemit kund gerhan , daß weyl. Friederich Ahlhorns Wtttwep zur Glesselhorir, gerichk -
' ' ' licke Erlaubnis erhalten , die von ihr bis hiezu gebrauchte Wind - Mühlen anderweit an den

Meistbietenden auf ciniae Jahre wiederum verheure» zu lassen ; Wer demnachBelieben hat ,
- i sc ' diae zu l,euren , kan sich den 18 May in Gerd Schnieders Hause zw Hüllstede emfinden,

die Conditiones vernehmen , und nach Gefallen biettn. ' . - - -
^ esrnbprg , dm May >759- ^- Aonigl . Landgertchr daselbst .

. c,err Oltniänn Schnelle - und Sohn auf dem Blexersande haben - in der ersten Zeit 2 bis z gut«

Schmiede -Gesellen zu gebrauchen , so nicht von schlechterMiMrunz ,
-sondernchr Handwerk

gut gelcrnel ; Wer hiezu Lust hat , beliebe sich je eher je lieber zu melden , und ein gutes
Solarium zu gewärtigen .

, Vom 18 "bis auf den , 9 . April istHr . HeddeHayessen inMolchrmmer Kirchspiel cm schwarzerohnge-
' ' zeichneter zweyjähriger Wallach , welcher an linker Seite des Bog geschoren mit « « vom lan¬

de weagekommen ; Wenn ein oder andere'
r Freund , »hm davon Nachricht zu geben weiß,

.
' der hat eine gute Belohnung, zu gewärtigen .

wv Das Marck so geschoren , bestehet in ; Strichen . . - - ck ,
, Eö » scaen sichere HypvtheÄ aooRthl . in ein sechstelStuck entweder überhaupt oder bey geringe-

rcn Sunimen zinsbar anzuleihen geivillet ist, kann sich bey dem Vormund Christian Michael
Gsssetl , fordersamst melden, . . .

» Mmer , z" Einswarden , in der Blexer Vogtey , verlanget einen tüchtigen Schuster Geftk-

len Wer nun Lust dazu hat , kan sich je eher je lieber bey demselben emstnden.
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